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Fahrplan 2010: Angebotsverbesserungen im Kanton Obwal-
den 

Im Rahmen der Publikation des Fahrplanentwurfes 2010 sind beim Kanton Ob-
walden 12 Fahrplanbegehren eingetroffen. Auf Grund der früheren Eingaben der 
Gemeinden und dieser Stellungnahmen hat der Regierungsrat nun Angebots-
verbesserungen beim öffentlichen Verkehr für das Fahrplanjahr 2010, das am 
13. Dezember 2009 beginnen wird, beschlossen. 

Im Rahmen der offiziellen Vernehmlassung zum Fahrplanentwurf 2010 sind in der 
Zeit vom 2. bis 16. Juni 2009 von Einzelpersonen und Interessenverbänden beim 
Amt für Wald und Raumentwicklung 12 Fahrplanbegehren eingegangen. Dabei han-
delt es sich um sehr verschiedene Anliegen einzelner Kunden, die je nach Bedeu-
tung und Umsetzbarkeit in den nächsten Jahren im Fahrplan berücksichtigt werden 
sollen. Auf eine individuelle Beantwortung der einzelnen Begehren wird verzichtet. 

In den Fahrplan 2010 können vom Regierungsrat aber Eingaben der Gemeinden 
Alpnach, Kerns, Giswil und Lungern aufgenommen werden. In enger Zusammenar-
beit mit der Zentralbahn und den Nachbarkantonen werden auf Wunsch der Ge-
meinde Alpnach die letzten beiden noch bestehenden Taktlücken beim Halbstunden-
takt der S-Bahn S5 Luzern – Giswil geschlossen. Ab dem Fahrplanwechsel vom 
13. Dezember 2009 können die Züge der S-Bahn S4 Luzern – Stans mit den Ab-
fahrtszeiten in Luzern 22.41 und 23.41 Uhr benützt werden. Nach dem Umsteigen in 
Hergiswil auf die zusätzlichen S-Bahn-Züge S5 Hergiswil – Giswil kann um 22.57 
und 23.57 Uhr ins Sarneraatal weitergefahren werden. 

Auch das Anliegen der Gemeinde Kerns, für die Kernser Schüler der Berufsschule 
Stans eine gute Busverbindung zum Schulbeginn in Stans um 07.35 Uhr anzubieten, 
kann erfüllt werden. Nach Absprache mit dem Kanton Nidwalden und der Gemeinde 
Ennetmoos wird der erste Buskurs Kerns - Stans ab dem Fahrplanwechsel sein Ziel 
um 07.31 Uhr erreichen. 

Um die Kundenbedürfnisse beim öffentlichen Verkehr in der Gemeinde Giswil ermit-
teln zu können, wird während einer zweijährigen Versuchsphase auch in Giswil ein 
AbigBus angeboten, der von Montag bis Donnerstag fünfmal und am Freitag und 
Samstag sechsmal im Stundenabstand die verschiedenen Ortsteile von Giswil be-
dient. Dieser AbigBus erschliesst von Montag bis Donnerstag um 22.53 und 
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23.53 Uhr sowie am Freitag und Samstag zusätzlich um 01.10 Uhr als Bahnersatz 
auch die Ortschaften Kaiserstuhl und Lungern. Mit diesem Angebot können die Be-
gehren der Gemeinden Giswil und Lungern, auch in den Abendstunden in die Trans-
portketten des öffentlichen Verkehrs eingebunden zu sein, versuchsweise erfüllt 
werden. 

Rückfragen: 
Harald Woermann, Verkehrsplaner, Telefon 041 666 63 57 
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